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Sonja Bargetze eine Klasse für sich 
Mountainbike-Landesmeisterschaften: Grosse Beteiligung - Spannende Rennen 

Es war ein aussergewöhnliches 
Rennen, das am Sonntag über 
die Vergabe der Liechtensteiner 
Mountainbike-Titel entscheidien 
sollte. Einerseits war es die sehr 
schwierige, aber einmalige 
Strecke auf der Landstrasse 
zwischen Sargans und Flums 
beim Versuchsstollen Hager­
bach, wo die ersten 600 Meter 
durch den Stollen führten. An­
dererseits waren es aber vor al­
lem die zahlreichen Liechten­
steiner Mountainbikerinnen 
und -biker, die alles daran setz­
ten, beste Werbung für ihren 
Sport zu machen. Und das ist 
ihnen vollauf gelungen. 

Bisher waren die Mountainbike-Lan-
desmeisterschaften jeweils von einer 
tiefen Teilnehmerzahl geprägt. Dies 
sollte a m  Sonntag für  einmal ganz a n ­
ders sein. In sämtlichen Open-Katego- • 
rien konnten denn  auch die Titel ver ­
geben werden u n d  in allen Kategorien 
wussten sich die FL-Bikerinnen u n d  
Biker sehr gut in Szene zu setzen u n d  
ga r  für Tagessiege zu sorgen. 

Für das herausragendste Resultat 
w a r  die Triesenbergerin Sonja Bargetze 
verantwortlich. Was die bekannte Rad­
spezialistin in Flums zu zeigen ver ­
mochte, war  eindrücklich. Sie gewann 
nicht nu r  überlegen den Landesmeis­
tertitel bei den Frauen, sondern setzte 
sich auch im Klassement des Heidi-
land-Cuprennen deutlich a n  die Klas­
sementsspitze. Sonja Bargetze Hess 
ihren beiden Widersacherinnen a u s  
Triesen, Tina u n d  Kathrin Müller, keine 
Chance und verwies die beiden Schwes­
tern a u f  die Ränge 2 und  3. Es ist gut  
möglich, dass Sonja Bargetze in der  
kommenden Saison Mountainbike-
Rennen fahren wird u n d  dann wird 
m a n  sicherlich noch viel v o n  ihr hören. 

Girardi Tagessieger - Bargetze 
Landesmeister 

Im Rennen der  Herren w a r  einmal 
mehr  Thomas Girardi der  grosse Domi­
nator. Der Trainer der  Liechtensteiner 
Mountainbiker hatte zwar einige Pan-

Das Siegertrio der Damen: Sonja Bargetze, Tina Müller und  Kathrin Müller. 

nen zu überwinden, lief ihm doch v o r ­
erst ein Streckenposten über den Weg, 
ehe er auch noch einen platten Reifen 
flicken musste. Jedes Mal schaffte 
Thomas Girardi den Anschluss abe r  
wieder u n d  konnte sich schliesslich als 
Tagessieger feiern lassen. Da der  M a s ­
ters Schweizer Meister den Titel des 
FL-Meisters nicht  i n  Empfang nehmen  
konnte, g ing diese Auszeichnung a n  
Michael Bargetze, weiter. DerTr iesen-
berger setzte sich dabei vor  Jakob Hei­
degger aus  Triesen und  dem Triesen-
berger Rainer Schädler durch. 

Stephan Noser im Pech 
Bei den Junioren w a r  der  Favorit mit 

Stephan Noser eigentlich klar. Der j u n ­
ge Vaduzer lag denn auch lange in  
Führung, doch der  zweimalige Reifen­
wechsel u n d  ein spektakulärer Sturz 
waren aber  schliesslich zu viel für  Ste­

phan Noser. Er musste das Rennen 
ebenso aufgeben wie Thomas Berger, 
der  ebenfalls stürzte. Somit w a r  der  
Weg frei für  den Titelverteidiger Ste­
phan Marxer. Der Schaanwälder wie­
derholte seinen Vorjahressieg u n d  
stand damit  erneut zuoberst a u f  dem 
Podest. Manuel Elkuch aus Eschen u n d  

Kevin Kaiser aus Schaanwald belegten 
die Ehrenplätze. Die Jugend-Kategorie  
wurde v o n  Andreas Frigg aus  Balzers 
dominiert. Er gewann v o r  d e n  beiden 
Triesnern Daniel Rinner u n d  Mario 
Kranz. 

Weitere Infos:  www.lrv.li 

• s >  

$ 

i 
Ele/rj, 

©SPELT. 
HAUSTECHNIK ^ 

Hauptsponsor der LRV-Mountainbiker 

SPORT IN KURZE 

Jones in Forni 
LEICHTATHLETIK: Märion Jones  
blieb beim .Grand-Prix-Meeting in  
Eugene (USA) in 10,90 über  100 m 
als erste Frau in dieser Saison u n t e r  
e l f  Sekunden. Ausser Jones warteten 
noch vier  weitere Athleten mi t  J a h ­
resweltbestleistungen auf.  

Serie gerissen 
GOLF: Nach drei-Erfolgen i n  d e n  
letzten drei Jahren ist Tiger Woods '  
Siegesserie a m  prestigeträchtigen 
Memorial Tournament in Dublin 
(Ohio) gerissen. Acht  Schläge h in ter  
Sieger J im Furyk (USA) belegte d e r  
Superstar Platz 22. 

Ultimatum für Lugano 
FUSSBALL: Die Rekurskammer der  
Lizenzkommission ha t  dem FC Luga­
n o  ein Ultimatum gestellt: Uni in  de r  
NLA zu bleiben, müssen die Tessiner 
bis a m  Freitag beweisen, dass sie i h ­
re Finanzprobleme gelöst haben. 

Basketball:: NBA-Resultate 
National  Baske tba l l  Association (NBA). 
Playoff-Halbfinal  (best .'of 7). Wes te rn  
Conference. 4 .  Spiel: Los Angeles Lakers -
Sacramento Kings 100:99; Stand 2:2. -
Nächstes Spiel in der  Nacht a u f  Mittwoch 
in Sacramento.  

Golf: Ostechweizer M 
Erlen TG..  Ostschweizcr Meisterschaften 
(Par 71). Männer:  1. Julien Climent (Mai-
son-Blanche) 208. (74/63,-Platzrekord/71). 
2. Nicolas Sulzer (Genf) 212'(71/70/71). 3. 
Steve Rey (Crans-Montana/Profi) 214 
(70/72/72). 4. Tino Weiss (Küssnacht) 215, 
5. Romain  Barbey (Bonmont) 217. 

Ziehungsliste 

Tombola  d e s  USV Eschen-Mauren 
v o m  2 6 .  M a i  2 0 0 2 : . .  

5383, 4513,' 19554, 2797, 18781, 
4434, 17773, 12405^ 19283, 13624, 
7572, 6986,  14547, 12614, 9364,  
11771, 6186, 9084 ;  1037, 11091, 
7423, 12634, 19241, 14105, 35, 
17735, .3456; 9697,  13030. 

Die Tombola-Preise können  v o n  j 
29. Mai  29. J u n i  2002  btei Salon M a -  j 
no.  Essariestr. 423,  Eschen abgehol t  ] 
werden. '  ' • | 

Bike-Nachwuchs zeigte sein Können 
Rennen der Metzgerei-OspeltrTrophy in Mauren 
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Der Nachwuchs legte sich in Mauren mächtig ins Zeug.  

I m  Rahmen d e r  Metzgerei-Ospelt-
Trophy  strampelten in Mauren  i n s ­
gesamt  21 Mountainbiker  u m  die T a ­
geswer tung  dieser grössten Rad-
Nachwuchsveranstal tung Liechten­
steins. Die Sieger k a m e n  aus  Mauren,  
Vaduz bzw. Balzers. 

Den Auftakt hatten die Strassenradler 
schon a m  1. Mai gemacht, n u n  folgten 
die Mountainbiker. Sie bestritten das  
zweite Rennen im diesjährigen 
Schüler-Nachwuchscup, bei dem es 
auch heuer  wieder u m  die Metzgerei-
Ospelt-Trophy geht. A u f  der  knapp 1 
Kilometer langen selektiven Rund­
strecke mit Strassen-, Wiesen-, Feld-
u n d  Waldabschnitten bei der  Freizeit­
anlage in Mauren legten sich die 7 -  bis  

11-Jährigen bei schwierigen Witte-
fungsbedingungen ordentlich ins Zeug  
u n d  zeigten, dass a u c h  Kinder in die­
sem Alter schon gu te  Leistungen e r ­
bringen können. A m  eifrigsten waren 
dabei die Jüngsten, die in  ihrer  Kate­
gorie die meisten Teilnehmer stellten. 
Marco Pfiffner aus  Mauren durfte sich 
schliesslich nach drei Runden als Sie­
ger  feiern lassen. Eine Runde mehr  
mussten die Neun- und  Zehnjährigen 
absolvieren, bei denen . mit Michael 
Rinner der  Sieger aus Vaduz kam. 
„ Etwas enttäuschend w a r  für  Organi­
sator Oliver Wanger, dass in der höchs­
ten Kategorie nu r  v ier  Burschen u n d  
ein Mädchen a m  Start  waren. «Viel­
leicht lag es a m  schlechten Wetter, 
vielleicht aber  auch daran, dass M o u n -

tainbike eben,  doch weniger populär 
als Strassenradfahren zu sein scheint», 
konnte sich Wanger die schwache Teil­
nehmerzahl nicht erklären. Die fünf 
Starter Hessen sich dennoch nicht h ä n ­
gen u n d  gaben bei den f ü n f  z u  absol­
vierenden Runden alles. Michael Vogt 
aus  Balzers hatte schliesslich das beste 
Ende für sich. 

Fortgesetzt wird die Metzgerei-Os-
pelt-Trophy am 8. Juni mit dem Rund­
streckenrennen Planken des RV Schaan. 

Resultate 
Kategorie I: 1. Marco PfilTner (Mauren), 2. 

Joshua  Wille (Mauren), 3. Andreas  Mündle  
(Mauren), 4. Manuel Vogt (Balzers), 5. Joshua  
Truschner (Triesen), 6. R e n i  Wohlwend (Nen-
deln), 7. Dominik Lötschcr (Nendcln), 8. J o h n  
Kleber (Nendeln), 9. Nicolas Kieber (Mauren), 
10. Nico Kindlc (Triesen). 

Kategorie II: 1. Michacl Rinncr  (Vaduz), 2. 
Timo Kranz (Triesen), 3. Philipp Froitimclt 
(Vaduz), 4. Luis Gassner (Mauren), 5. Marcel 
Sceger (Vaduz), 6. Robin Gassner  (Mauren). 

Kategorie III: 1. Michacl Vogt (Balzen), 2. 
Andrin .Pavlovic (Frümsen), 3. Michacl Her­
mann  (Schaan), 4. Karin Vogt (Balzers), 5. 
Christian Frommelt  (Tricsenbcrß). 

R E K L A M E  

Marco Lippuner stark 
4-Länder-Cup / Kriterium Oberriet 

A m  S o n n t a g  s tand  Oberriet  ganz  i m  
Zeichen des Radsports. Bei idealen 
Bedingungen konn te  e in  Kri ter ium 
i m  Rahmen  des 4 -Länder -Cups  
durchgeführ t  werden.  Dabei konn ten  
sich auch  d ie  j u n g e n  Fahre r  aus  u n ­
serem Land  i n  Szene setzen. , 

Bei den Schüler A mussten 15 Runden 
über  insgesamt 15.7 km zurückgelegt 
werden. Marco Lippuner (RV Schaan 
RSZ Hermann) sicherte sich als Fünfter  
vier Wertungspunkte u n d  Fabio Kindle 
(VC Vaduz) beendete das Rennen als 
Neunter ebenfalls in  den Topten. 

Gute Ränge 
Roman Stricker u n d  Marco F rom­

melt (beide RV Schaan RSZ Hermann) 

klassierten sich a u f  den  Rängen 14 
u n d  17. Bei den Schülern B w a r  mit  
Richard Schädler lediglich ein Fahrer 
aus  Liechtenstein a m  Start. Der RV 
Schaan RSZ Hermann-Fahrer  wurde  
i m  Rennen über  10.5 km Siebter. 

R E K L A M E  

R a d  - S p o r  t - Z  e n t  e r 

FEIDHRCHER STR. 7 4  
FL-9494 SCHAAN 
TCL: + 4 2 3 / 2 3 2  31 4 4  

HERMANN 
ö f f n u n g t s e i t o n :  
DL-fcH.00-IB.30  Uhr 
Sa: 9-12 Ulf,  13.30-16.00 Ufr« Montag gesdilonai 

Cornelia Steger Vierte 
RAD: Die Radjuniorin Cornelia Steger 
w a r  a m  Wochenende gleich zweimal 
im Einsatz. A m  Samstag n a h m  d i e  
Fahrerin v o m  RV Schaan beim Stras-
senrennen GP Cham-Hagendom teil, 
w o  sie sich a u f  Platz vier  behaupten 
konnte. Der Start des Rennens verlief 
dabei nicht  im Sinne v o n  Cornelia 
Steger, musste sie doch sechs Ausreis-
serinnen passieren lassen. Lediglich 
zwei davon konnten sich ins Ziel ret­
ten, während es Cornelia Steger ge­
lang, die anderen vier Fahrerinnen 
einzuholen. Im Spurt dieser Fünfer­

gruppe erkämpfte sich die Rheintale-
r in den zweiten Platz u n d  beendete 
das Rennen damit als Vierte. 

Nur einen Tag später  w a r  Cornelia 
Steger beim Kriterium des Vierlän­
der-Cups in Oberriet a m  Start. In  die­
sem Bewerb lief es i h r  nicht wunsch-
gemäss u n d  die j u n g e  Athletin muss­
t e  dem Einsät? v o m  Vortag Tribut 
zollen. Mit Rang 13 w a r  Cornelia 
Steger denn  auch nicht  ganz zufrie­
den  u n d  hofft, sich, a m  Wochenende 
bei ihrem nächsten Einsatz rehabili­
tieren z u  können.  


